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In tiefen und mittleren Lagen Gefahr durch Gleitschneelawinen

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als mäßig einzustufen.
Unterhalb etwa 2400m ist unverändert auf Selbstauslösungen von Gleitschneelawinen und Nassschneerutschen zu
achten. Auf Grund der überdurchschnittlichen Schneehöhen können diese auch größere Ausmaße erreichen. Mit
den sinkenden Temperaturen wird diese Gefahr leicht zurückgehen.
Oberhalb etwa 2400m ist vor allem auf frischen Triebschnee zu achten. Eine Lawinenauslösung ist zwar meist erst
durch große Zusatzbelastung möglich. Diese Gefahr wird mit Fortdauer der Schneefälle aber im Tagesverlauf etwas
zunehmen.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Durch den nächtlichen Bewölkungsaufzug konnte die Schneedecke nicht ausstrahlen und sich daher auch kein
tragfähiger Harschdeckel ausbilden. Zu beachten ist, dass die Schneedecke sonnseitig bis etwa 2400m, schattseitig
bis etwa 1600m hinauf schon weitgehend durchfeuchtet ist. Zudem hat es während der Nacht zwischen etwa 800 bis
1400m etwas geregnet. Positiv werden sich die im Tagesverlauf sinkenden Temperaturen auswirken, die zu einer
leichten Verfestigung beitragen werden.
Hochalpin ist mit 15cm, entlang des Alpenhauptkammes auch bis 30cm Neuschneezuwachs zu rechnen. Es werden
neue, eher kleine Triebschneeansammlungen entstehen. Anzahl und Verbeitung der Gefahrenstellen nehmen im
Tagesverlauf zu.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Heute überquert uns die Kaltfront eines Tiefs mit Kern über den Beneluxstaaten. Über Italien kommt es
zur Bildung eines Teiltiefs, das auch der Alpensüdseite Niederschläge bringt. Am Dienstag beruhigt sich das Wetter
und der Mittwoch steht unter Zwischenhocheinfluß.
Bergwetter heute: Die Berge beidseits des Hauptkammes sind vielfach in Wolken und Nebel gehüllt. Dazu schneit
es bei sinkender Schneefallgrenze, sodaß es auch unter 1000m am Nachmittag etwas Neuschnee gibt. In höheren
Lagen sind 5 bis 15 cm, entlang des Hauptkammes auch an die 30 cm Neuschnee zu erwarten.
Temperatur in 2000m auf -8 Grad sinkend, in 3000m auf -13 Grad sinkend.
Höhenwind: Mäßiger, in den Nordalpen lebhafter Westwind.

TENDENZ

Langsamer Rückgang der Lawinerngefahr.

Rudi Mair


